
„Geh Denken“ 
 

Aufruf des Bündnisses „Siegen für Demokratie“ 
 

Aus der Geschichte lernen – für Demokratie, Toleranz und 
Weltoffenheit 

  
Wir rufen alle Menschen - Junge und Alte, aus unserer Heimat, mit oder ohne deutschen Pass - 
auf, Rechtsextreme nicht ohne Widerspruch durch Siegen marschieren zu lassen.  
 
Gerade weil wir als Demokratinnen und Demokraten das Recht auf freie Meinungsäußerung als 
hohes Gut schätzen, müssen wir uns denen entgegenstellen, die die unveräußerlichen 
Menschenrechte mit Füßen treten und die Demokratie beseitigen wollen. Dieser Entwicklung 
wollen wir am 16. Dezember 2008 mit unseren Aktionen aktiv begegnen.  
 
Vor 75 Jahren ging in Deutschland die Demokratie unter. Mit der Ernennung Hitlers zum 
Reichskanzler, der Auflösung des Reichstags, der Verhaftung politischer Gegner und der 
Zerschlagung der Gewerkschaften und anderer freier Vereinigungen hatte sich die Macht der 
Nationalsozialisten unter den Augen und mit Hilfe der Deutschen bereits im März 1933 etabliert. 
 
Die Reichspogromnacht, die Bücherverbrennungen, die Abschaffung der Bürger- und 
Menschenrechte sowie die systematische Ausgrenzung, Verfolgung und Ermordung der jüdischen 
Bürgerinnen und Bürger Deutschlands und Europas waren der Anfang einer Entwicklung, die mit 
dem Tod von Millionen Menschen im Zweiten Weltkrieg endete. 
 
Viele Siegenerinnen und Siegener gedenken am 16.12.2008 der Opfer der Bombardierung vor 64 
Jahren. Unsere Stadt wurde als Folge des vom nationalsozialistischen Terrorregime verursachten 
verbrecherischen Krieges zerstört. Viele unschuldige Menschen fanden den Tod. An die Opfer 
werden wir in friedlicher und würdevoller Weise erinnern. Heute, 75 Jahre später, marschieren 
wieder Anhänger der nationalsozialistischen Ideologie, drängen in die Parlamente, ergreifen „die 
Worte“ und besetzen den öffentlichen Raum. Sie machen kein Geheimnis daraus, dass sie wieder 
genau so handeln würden wie damals. Die Abschaffung der Demokratie und die Demontage der 
Bürger- und Menschenrechte ist ihr erklärtes Ziel. 
 
Das werden wir nicht hinnehmen! Deshalb gehen wir auf unsere Straßen und Plätze, in 
unsere Kirche und in unser Theater und treten für eine starke und wehrhafte Demokratie als 
Grundpfeiler unseres Zusammenlebens ein! Gegen Rassenhass und Fremdenfeindlichkeit! 
 
 
Unterzeichner: 
ASTA der UNI Siegen, Alter Aktiv, Apollo-Theater Siegen, AWO Siegen, Arbeitsgemeinschaft Siegerländer 
Friedensbewegung, BI „Flick ist kein Vorbild“, Bündnis 90/Die Grünen Fraktion und Stadtverband Siegen - 
Kreisverband, Die Linke SIWI, CDU Fraktion und Stadtverband Siegen, Dekanat Siegen, Diakonisches Werk im 
Kirchenkreis Siegen, DGB Region SIWIOE, DKP Siegen, FDP Fraktion und Stadtverband Siegen, Gesellschaft für 
Christlich Jüdische Zusammenarbeit Siegerland, GEW Siegen, GdP Siegen, IG Metall Siegen, IG BAU Siegen, 
IGBCE, Kreis Siegen-Wittgenstein (Der Landrat), Junge Grüne Siegen, Junge Liberale Siegen, Jungsozialisten Siegen 
- SIWI - Hochschulgruppe, KAB Bezirk SIOE, Kirchenkreis Siegen Kreuztaler Kreis, Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt, NGG, Pädagoginnen und Pädagogen für den Frieden, Paritätischer Wohlfahrtsverband SIOE, Stadt 
Siegen (Der Bürgermeister), Stadtjugendring Siegen, SPD Fraktion und Stadtverband Siegen - Unterbezirk, 
TRANSNET Siegen, UWG Fraktion und Stadtverband Siegen, ver.di SIOE, VVN - BdA SIWI, Verein für soziale Arbeit 
und Kultur Südwestfalen, Zentrum für Friedenskultur 

Bitte wenden! 



 
 
 
 
 

Aktionen zum „Geh Denken“ 16.12.2008 
 
 

15:00 Uhr Stilles Gedenken am „Dicken Turm“ 
Gedenkstätte am Unteren Schloss 

 
 

16:00 Uhr Gedenk-/Demonstrationszug  
Start am Platz vor dem Apollo Theater (Scheiner Platz);  

Kundgebung am Marktplatz 

 
 

18:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Marktplatz (Nikolai- Kirche) 

 
 

20:00 Uhr Apollo lädt ein: 
„Wenn die Wunde nicht mehr schmerzt, schmerzt die Narbe“ 

Szenen und Texte zum 16.12. von Magnus Reitschuster 
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